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EINLADUNG



Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

die Elbe ist für mich Sinnbild für den Strom der Erkenntnis zum Thema Peritonealdialyse, 
Bauchfelldialyse. 

DIE QUELLE 
Unter dem Titel „THE LIVING PERITONEUM AS A DIALYZING MEMBRANE“ publizierte 
1923 Tracy Jackson Putnam (Johns Hopkins University, Baltimore, USA) erstmals einen 
Review zum Thema Peritonealdialyse. Die darin publizierten Daten wiesen u.a. eine 
entwässernde Wirkung von hypertonem Bauchfelldialysat nach, noch bevor die Entgiftung 
selbst anhand von Dialysat-Untersuchungen nachgewiesen wurde.

RIESA AN DER ELBE 
Willkommen zu einem aktuellen Überblick zu Peritonealdialyse von Vortragenden aus 
Dessau, Dresden, Erfurt, Großenhain, Leipzig und Riesa. 

DIE MÜNDUNG 
Das aktuelle Meeting und der zukünftige Strom der Erkenntnis führen von der Innovation 
„Bauchfelldialyse“ zu einem „Peritoneal Dialysis First“, immer wenn die körpereigene 
Nierenleistung in puncto Entwässerung und Entgiftung unzureichend ist.

Die Anmeldung zu dieser kostenfreien 
Fachveranstaltung mit limitierter Teil-
nehmerzahl erfolgt ausschließlich per 
E-Mail über das Sekretariat, Frau Träger: 
bettina.traeger@elblandkliniken.de

Ich verbleibe mit besten Grüßen und 
freue mich auf den kollegialen, fach-
lichen Austausch!

Ihr

 

Prof. Dr. med. Rainer U. Pliquett 
Chefarzt 
Klinik für Innere Medizin  
Nephrologie, Hypertensiologie und 
Geriatrische Nephrologie 

PROGRAMM
1. VORTRAG 
SGLT2-Inhibitor- Therapie bei kardiorena-
lem Syndrom mit fortgeschrittener Nieren-
insuffizienz (CKD KDIGO G4) und Notwen-
digkeit für Peritonealdialyse – Was ist die 
Rationale?  
Pavlo Shkodivskyi, Dessau

2. VORTRAG  
Kasuistik – kardiorenales Syndrom als  
Indikation für Peritonealdialyse.  
apl. Prof. Dr. R. Pliquett, Riesa

3. VORTRAG 
Intermittierende Peritonealdialyse – nachts –  
PRO und CONTRA  
PRO: K. Heinze, Riesa  
CONTRA: Dr. med. Bernd Kurz, Großenhain

4. VORTRAG 
Peritonealdialyse und Kalium- 
Management – ist eine kaliumarme  
Diät bei PD nötig? 
Dr. C. C. Haufe, Erfurt

5. VORTRAG 
Heimdialyse im ländlichen Raum –  
PD oder HD? 
Dr. J. Hüther, Döbeln

6. VORTRAG 
Entscheidung für HD/PD – welche Heraus- 
forderungen gibt es bei der Aufklärung 
Prof. Dr. M. Girndt, Halle

7. VORTRAG 
Hydrothorax bei Peritonealdialyse –  
konservative oder operative Therapie?  
Dr. G. Hirt, Dresden

VORTRAGENDE

 Prof. Dr. med. Matthias Girndt,  
Universitätsklinikum Halle

 Dr. med. Christoph C. Haufe,  
Helios Klinikum Erfurt

 Kerstin Heinze,  
ELBLANDKLINIKUM Riesa

 Dr. med. Gabriele Hirt,  
Universitätsklinikum Dresden

 Dr. med. Jan Hüther,  
Nephrocare Döbeln

 Dr. med. Bernd Kurz, 
Nephrologische Fachambulanz und 
Dialyse Großenhain

 Apl. Prof. Dr. med. Rainer U. Pliquett,  
ELBLANDKLINIKUM Riesa

 Pavlo Shkodivskyi,  
Städtisches Klinikum Dessau


